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Schreiender Widerſpruch zwiſchen der franzöſiſchen
der deutſchen Schadenerſatzrechnung

aris 28 Juni Eigene Drahtnachricht DiePariſer Wochenſchrift Europe ar iſt in e Lage
einen Bericht zu veröffentlichen den die deutſche Entſchädi
zungskommiſſion über die in Frankreich angerichteten Schäden
verfaßt hat Das Schriftſtück verdient deshalb die größte
Beachtung weil zwiſchen der Summe die Deutſchland ver
anſchlagt und den Summen die die Alliierten fordern ein
ſchreiender Widerſpruch beſteht Die deutſche Entſchädigungs
kommiſſion erklärte daß die genauen Beſtimmungen der Ent
ſchädigung jene Werte in Rechnung gebracht hat die die
vorhandenen Dokumente als den Wert der zerſtörten Ge
bäude Sammlungen uſw ergeben Die Kommiſſion erklärte
jerner daß ſie für alle Städte außerhalb der Kampfzone
den Schaden den dieſe erlitten haben auf 50 Millionen
Franken berechnete und daß ſie für Bauwerke mit künſtle
riſchem Wert und andere Bauten wie die Kathedrale von
Reims und verſchiedene andere Kirchen 75 Millionen
Franken vorſieht Jm ganzen ſchlägt die deutſche Entſchädi
M re eine Entſchädigungsſumme von 7 228 622 000

ark vor wovon noch gewiſſe Beträge in Abzug gebracht
werden müßten weil die angerichtete Schäden bereits Ver
minderung dadurch erlitten haben daß die Deutſchen auf
dem Rückzuge gezwungen waren viel wertvolles Material
das ſich jetzt im Beſitze der Franzoſen befindet zurückzulaſſen
und weil andererſeits Deutſchland während der Dauer der
Beſetzung von Frankreich ſehr viele heute wertvolle und nütz
liche Straßen angelegt habe Für letztere macht die deutſche
Entſchädigungskommiſſion einen Abzug von über 8 Millionen
Mark für Eiſenbahn Poſt und Telegraphen einen ſolchen
von 7 Millionen Mark für Verbeſſerung von Bergwerken
einen Abzug von über einer Million für Verbeſſerung von
induſtriellen Anlagen einen Abzug von ziemlich 33 Millionen
Mark endlich für Güter die beim Rückzug zurückgelaſſen
wurden einen Abzug ron über 165 Millionen Mark im
ganzen über 215 Millionen Mark

Die deutſche e weiſt ſodann im einzelnen nach
welche die in den beſetzt geweſenen Provpinzen wirklich an
gerichteten Schäden ſind Zwiſchen dem Betrage von acht
Milliarden auf den die deutſche Entſchädigungs
kommiſſion kommt und dem Betrage von 66 Milliarden
auf die Frankreich Anſpruch erhebt dürfte ſchwer ein
EAusglleich zu finden ſein

Der neue Keichsarbeitsminiſter

Berlin 28 Juni Eigene Drahtnachricht Wie wir
zören iſt nunmehr der Zentrumsabgeordnete Dr Brauns
als Reichsarbeitsminiſter auserſehen Dr Hein
rich Brauns wurde am 3 Januar 1863 in Köln geboren Er
tudierte in Bonn katholiſche Theologie und war dann von
1893 1895 Kaplan in Krefeld und von 1895 1900 Vikar
in Borbeck Jm Jahre 1900 wurde er zum Direktor der
Zentralſtelle des Kölner Vereins für das katholiſche Deutſch
land berufen wo er im befonderen die Leitung der Organi
ationsabteilung und der volkswirtſchaftlichen
Kurſe des Vereins übernahm Auf Grund volkswirt
chaftlicher und ſtaatsrechtlicher Studien promovierte er dann
noch 1905 in Freiburg als Doktor der Staatswiſſenſchaften
Im Jahre 1919 wurde er im Wahlkreiſe Köln Aachen zur
Natijonalverſammlung gewählt

Der Keichswehrminiſter unö die
Entwaffnungsfrage

Paris 27 Juni Reichswehrminiſter Geßler erklärte
em Vertreter des Matin Jules Sauerwein das deutſche
Volk könne ſich nicht wieder erheben und ſeine Verpflichtungen erfüllen wenn es nicht den inneren Frieden ſicher

ſtellen könne Deshalb ſei es unbedingt notwendig ein
Heer ron zweihunderttauſend Mann zu unterhalten Die
Erfahrungen der letzten 18 Monate hätten den Beweis ge
liefert daß 100 000 Mann nicht genügten Zur Bekämpfung
der Unruhen im März 1919 ſeien 45 000 Mann notwendig
eweſen zur Niederwerfung der Sowjets in München im
pril 1919 33 000 Mann zur Bekämpfung der Unruhen in

Hamburg im Juli 1919 19 000 Mann und im letzten Früh
ahr ſeien im Ruhrgebiet 40 000 Mann tätig geweſen Mit
100 000 Mann müſſe man große Teile deutſchen Gebiets ohne
Schutz laſſen Auch die Entlaſſung von 50 000 oder 100
Soldaten bedeute eine Gefahr da die Entlaſſenen meiſtens
zu extremen Parteien übergingen Ohne ein Heer das
fähig ſei die Ordnung aufrechtzuerhalten ſei die Zuſammen
arbeit zwiſchen Frankreich und Deutſchland auf dem Ge
ziete des Wiederaufbaus illuſoriſch Reichswehrminiſter
Heßler betonte übrigens noch daß nicht nur Lloyd George
und Churchill ſondern auch kompetente Franzoſen die An
ſttrengungen anerkannt hätten die Deutſchland moche um
zu einer Entwaffnung zu gelangen Er habe die Ueber
hugung daß man nach ewige Prüfung eder Lage
eutſchland nicht mehr eines ſchlechten Willens bezichtigen

werde

KAusnahmezuſtand in Hamburg
Jan Hamburg wurde laut Lokal Anz geſtern

in den Abendöſtunden nachdem am Vormittag die wil
deſten Gerüchte über neue beſonders für heute beab
ſichtigte Unruhen die Stadt erfüllt hatten der Ausnahme
uſtand erklärt Durch öffentlichen Anſchlag wurde
ekanntgegeben daß zum Schutze des Eigentums der

u und zur Sicherſtellung der Lebensmittel
e vollziehende Gewalt in die Hände dese in dielizeiherrn Senators Henſe übergegangen ſei der

Ober Schleſten überfiel geſtern Abend wie die Ober
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Die Erklärung des Reichskanzlers
Die programmatiſche Anſprache Fehrenbachs in der

heutigen Vormittagsſitzung des Reichstages in der ſich
das neue Kabinett vorſtellte hatte etwa folgenden Wort
laut

Für den Reichstag und die Reichsregierung handelt
es ſich darum das Reichsſchiff weiterzuſteuern und es
über Waſſer zu halten und es nicht Schiffbruch leiden
zu laſſen Die eruſtliche Verantwortung die ſie der
Volksgemeinſchaft gegenüber auf ſich genommen hat iſt
ſich die neue Regierung völlig bewußt Zahlreich ſind
die Aufgaben die trotz aller parteipolitiſchen Zerklüftung
und trotz der erſchwerten Majoritätsbildung geleiſtet
werden können und müſſen um die Grundlagen für
den wirtſchaftlichen und ſozialen Wieder
aufbau unſeres Volkes zu ſchaffen Aus dieſen un
umſtößlichen Tatſachen ergibt ſich ein gewiſſes Maß von
Kontinnität ein der Führung der Regierungsgeſchäfte

Die Konferenz in Spa ſteht unmittelbar bevor
Sie gibt mir Anlaß zuerſt ein Wort zu ſagen über
unſere auswärtige Politik Alle unſere Bezichungen zum Auslande ſtehen unter dem Zeichen des
Friedensvertrages von Verſailles der überunſerem Baterlande liegt wie eine dunkle Wetterwolke
Die Laſte die er dem deutſchen Volk auferlegt ſind
ungehener groß Nachdem aber Deutſchland den Vertrag
angenommen kann es für die Reichsregierung keine
anderen Richtlinien in der äußeren wie in der inneren
Politik geben als das Streben die übernommenen

gleichzeitig zum Regierungskommiſſar ernannt wurde
Plünderer ſollen nach der Veröffentlichung ſtandrechtlich
erſchoſſen werden Der Anſchlag verfehlte ſeine Wirkung
nicht Sowohl in der inneren Stadt als auch in den
Vororten in denen der Mob am Abend zuvor beſonders
wild gehauſt hatte herrſchte normale Ruhe

Die Frage des Kücktransports der deutſchen
Gefangenen aus Rußland

Kopenhagen 28 Juni Eigene Drahtnachricht Pro
feſſor Frithjof Nanſen beabſichtigt demnächſt nach Moskau
zu reiſen um perſönlich mit der Sowjetregierung über den
Rücktransport der öſterreichiſch ungariſchen und deutſchen
Kriegsgefangenen zu verhandeln

Polniſche Uebergriffe in Oberſchleſien

i 27 Juni Jn Rainsdorf bei Koſel
ſchleſiſche Morgenzeitung meldet eine bewaffnete Bande
Polen den Ortsverein heimatstreuer Oberſchleſier Ein
Einwohner der ſoeben 2 Vorſitzenden gewählt
worden war wurde durch einen Schuß ſofort getötet
ein weiterer Einwohner der zum Beiſitzenden gewählt
worden war wurde ſo wprr verletzt daß an ſeinem
Aufkommen gezweifelt wird Drei weitere Perſonen
wurden ebenfalls ſchwer verletzt Aus verſchiedenen
Anzeichen geht glatt hervor daß der Ueberfall organiſiert
worden war

Die oſtpreußiſchen Viehablieferungen an die Entente

Königsberg 28 Juni Eigene Drahtnachricht Die
Provinz Oſtpreußen hat ihre Verpflichtungen in bezug auf
das an den Feindverband abzuliefernde Rindvieh jetzt re ſt
los erfüllt Tiere die noch von den Ankaufskommiſſionen

men waren werden ihren Beſitzern wieder zurück
gegeben

Der Polenſtreich gegen Danzig
Drada die Polen nach Oſten und Südoſten hin in ihrem
imperialiſtiſchen Drange von den Ruſſen kräftig auf die
Finger d opſt werden ſuchen ſie ſich nach der anderen Seite
hin ſchadlos zü halten und ſo ſtrecken ſie denn ihre Polypen
arme nach dem Freiſtaat Danzig aus Jhr Entwurf zu
einem politiſchen Staatsvertrag mit der Freien Stadt
Danzig der dem dortigen Ausſchuß für auswärtige Ange
legenheiten der Verfaſſunggebenden Verſammlung zuge
gangen iſt bedeutet glattweg die Aufrichtung des polniſchen
Protektorats über Danzig Aber die Polen irren ſich in
der Annahme daß ihre ier e in dieſem in der Sinnes
art ſeiner Bewohner kerndeutſchen gebliebenen Freiſtaat
nach Belieben auswirken kann weil er kein ſelbſtändiges
Staatsweſen mehr dar Der polniſche Vertragsentwurf
iſt übrigens nur eine Wiederholung des Vertrages den der
volniſche Vertreter in den letzten Maitagen in der Danziger
Konferenz mit den Vertretern des Freiſtaates aus ſeiner
Aktenmappe hervorholte mit dem Anſinnen daß er die
Grundlage für Regelung der gegenſeitigen Beziehungen zu
bilden habe Der Danziger Oberbürgermeiſter Sahm lehnte
an damals eine derartige Zumutung als undiskutabel ab
eberdies arbeitete die Verfaſſunggebende Verſammlung in

Danzig alsbald einen S aus und der inter
alliierte Oberkommiſſar Sir Reginald Tower erklärte daß
die Entſcheidung einzig der Botſchafterkonferenz in Paris
zuſtehe der beide Entwürfe einzureichen ſeien Selbſtver
ſtändlich kann die Botſchafterkonferenz an den Streitfall zu

ſtehung verdantkt ſo ergiht ſich aus dere

W r r h Jrn e tT c opru rung Des verlte

durch Jrrlehren
Preußen und Deutſchland losfagen Wollt ihr

nächſt nur den Maßſtab des Verſailler den
anlegen Sie hat keinen Rechtsgrund m hartnäckigen

Verpflichtungen zu erfüllen ſoweit das äber
haupt möglich iſt

Beſonders muß Deutſchland an der Verpflichtung für
eine Herabſetzung der Heeresſtärke auf das für
die Erhaltung der Ordnung in Deutſchland und für die
Grenzpolizei zuläſſige Mindeſtmaß beſtehen Jn Hinſicht der
Wiedergutmachung hat
ſammenſetzung der Reichsregierung auf eine Stellungnahme
keinen Einfluß
herige Regierung in der Durchführung der Friedens
bedingungen mehr geleiſtet hat als bei den unge
heuren Schwierigkeiten der inneren und äußeren Lage
Deutſchlands erwartet werden konnte

die parteipolitiſche Zu

Jch betone ausdrücklich daß auch die b i s

Bei der Unverſöhnlichkeit jenſeits der Grenze und dem
Streben Deutſchlands Leiſtungsfähigkeit zur Durchführung
der Friedensbedingungen ſyſtematiſch herabſetzen wird es
die Aufgabe der Reichsregierung ſein urbundlich darzulegen
was wir bereits geleiſtet und abgetreten ſowie hergegeben
haben
Es iſt viel mehr als jemals einem Gegner ge
leiſtet wurde obwohl unſere Volkskraft auf das ſchwerſte
getroffen war Wenn trotzdem nicht alle Beſtimmungen des
Vertrages nach dem Wort auch durchgeführt worden ſind ſo
liegt das nicht an der Böswilligkeit Deutſch
lands ſondern an Verhältniſſen die ſtärker ſind als ſein
guter Wille
das tiefe Mißtrauen das unter unſeren Gegnern

Jch will die traurige Aufzählung hier unterlaſſen

Zu dieſen Umſtänden gehört in erſter Linie

immer noch gegen Deutſchland herrſcht
Fortſetzung folgt

polniſchen Vergewaltigungsverſuch irgendwie Vorſchub zu
leiſten und ſie wird wohl auch rein gefühlsmäßig die pol
niſche Anmaßung anders beurteilen als in der Zeit der vor
jährigen Maienblüte denn über die wahre Natur des
Polentums und ihren gen Wert für die euro
päiſche Kultur dürfte mittlerweile auch dem Vielverbande
ein Licht aufgegangen ſein Kann es keinem Zweifel mehrunterliegen baß die Schaffung des Zwittergebildes des T

ſtaates Danzig nur dem Haß gegen Deutſchland ihre Ent
D

dabei auch der Unhaltbarkeit des nationalpolitiſchen Zu
ſtandes des Freiſtaates Danzig ein Ende gemacht werden
müßte Der Wille der dortigen Bevölkerung iſt deutſch ge
richtet und wird es bleiben

Eine Kundgebung gegen die ſchwarze Schande
Freiburg 25 Juni Mitglieder der Arbeitsgemein

ſchaft für eine Politik des Rechts Geidelberger
Vereinigung veröffentlichen eine Kundgebung in der
es heißt Genug der ſchwarzen Schande Der Rheiniſche
Frauenbund hat dieſer Tage einen ergreifenden Proteſt gegen
die zahlreichen Angriffe der franzöſiſchen Befatzungstruppen
auf die Ehre deutſcher Frauen und Mädchen im Rheinland
veröffentlicht Der Bund konnte 29 Fälle mit genauen Be
legen anführen darunter 17 mit farbigen Tätern Uns
ſind weitere neun Fälle mit genauen um Teil grauen
erregenden Einzelheiten bekannt Elfjährige Knaben
und Mädchen in kaum heiratsfähigem Alter und hochbetagte
Frauen ſind unter den Opfern Doch es beſteht Grund
zu der Befürchtung daß auch damit die traurige Liſte noch
nicht abgeſchloſſen iſt Es bleibt nur der eine Schluß übrig
daß die fran zöſſchen Offiziere entweder nicht
die Macht oder nicht den Willen haben die
unerhörten Zuſtände zu beſeitigen Die Verſuche
der franzöſiſchen Regierung die einwandfrei bezeugten Tat
ſachen abzuleugnen können wir uns nur dadurch erklären
daß ſie von ihren nachgeordneten Stellen nicht wahrheitsgemäß
unterrichtet iſt Wir bodauern aufs tieffte die aus anderen
Erdteilen ſtammenden Männer die im Dienſte des die Gren
zen der eigenen Volkskraft weit überſpannenden Militarismus
von einem fremden Gebiet ins andere gehetzt werden Nicht
ſie tragen die Schuld ſondern die weißen Machthaber Ge
gen dieſe appelieren wir an die geſamte Kultur
welt an alle gerecht und ritterlich denkenden Frauen und
Männer auf daß ſie alle Macht aufbieten damit der Be
ſetzung europäiſchen Landes durch farbige
Truppen und den damit verbundenen unvermeidlichen Fol
gen endlich ein Ende gemacht werde

Prinz Max von Baden Staatsrat Dr Ludwig
Haas Gräfin Pauline Montgelas Graf Max
Montgelas Frau Lina Richter Frau Ma
rianne Weber

hindenburg an öfe Oberſchleſter
Beuthen 26 Juni Jn der Oberſchlefiſchen Landes

zeitung richtet Generalfeldmarſchall v Hindenburg ſolgen
den Aufruf an die Oberſchleſier

Jn ſchweren Schlachten habe ich euch einſt vor dem feind
lichen Einbruch bewahrt Euere Söhne Brüder und Väter

haben damals als brave Soldaten treu zu mir geſtanden
gegenſeitiges Vertrauen hat uns feſt verbunden Darum
glaube ich das Recht und die Pflicht zu haben euch in dieſer
über euer Schickſal entſcheidenden Stunde Folgendes zuzu
rufen

Wollt ihr euch wirklich verſeitet von
wirklich Ver

rat an dem Lande dem ihr euere ganze friedliche Ent
wicklung verd 2 Wißt ihr denn nicht daß ihr dadurch

95Douoren er



ins Elend geſtoßen werdek daß euere bllhende Induſtrie
vernichtet wird daß ihr der Arbeitsloſigkeit und dadurch dem
Hunger verfallt und bald wie ſchon ſo viele jenſeits der
Grenze gezwungen ſein werdet in aller Welt Frondienſte
zu leiſten Wißt ihr denn nicht daß den in dem unruhigen
Polen neue Kä bevorſtehen werdenOberſchleſier ch kann es nicht glauben daß ihr von
uns gehen wollt Hört auf mich denn ich meine es treu
mit euch Bleibt bei uns

gez v Hindenburg Generalfeldmarſchall

das Urteil gegen Erzberger
Die ſchriftliche Begründung

Die Urteilsbegründung im Prozeß Erzberger Helfferich iſt
erſt jetzt den Parteien zugeſtellt worden Es iſt ein ſehr um
fangreiches Schriftſtück von mehr als 200 Schreibmaſchinen
ſeiten Der Hauptteil umfaßt die Würdigung des von Helffe
rich geführten Wahrheitsbeweiſes Das Urteil erklärt daß
der Wahrheitsbeweis in einer Reihe von Fällen erbracht wor
den ſei nämlich in je zwei Fällen die ſich auf Erzbergers
Verhältnis zu Thyſſen beziehen zur Berger Tief
dau Aktiengeſellſchaft und im Fall Anhydat
le der ſowie im Falle der Spekulation in Aktien der Ham
b urg Amerika Linie Jm Anſchluß daran ſagt das
Urteil

Dieſe Fälle rechtfertigen auch die Bezeichnung als poli
tiſch parlamentariſcher Geſchäftemacher denn
ſie ſind nicht Einzelvorgänge ſondern Erſcheinungsformen
des ſich gleichbleibenden Charakters Ebenſo wird der mit
Bezug auf dieſe Geſchäftspolitik gebrauchte Begriff der poli
tiſch parlamentariſchen Korruption durch ſie ausgefüllt da
eine Verquickung von Handlungen als Parlamentarier mit
eigenen Geldintereſſen den bei Ausübung der Abgeordneten
tätigkeit zu beachtenden ſittlichen Erforderniſſen widerſtrebt

Ueber die Erzberger zur Laſt gelegte Unwahrhaftig
keit ſagt das Urteil Die Beweisaufnahme hat in einer
Reihe von Fällen bewußte Unwahrheit des Neben
klägers Erzberger ergeben Auch in ihnen erblickt das Ge
richt nicht Einzelfälle ſondern den Einfluß einer inneren
Unwahrhaftigkeit eine Beurteilung die durch die mehrfachen
inkorrekten Ausſagen im jetzigen Verfahren weiter unter
ſtützt wird Die Unwahrheiten ſind zu den verſchiedenſten Zei
ten und in den verſchiedenſten Situationen bei Zeugen
ausſagen bei parlamentariſcher Tätigkeit bei politiſchen Ge
ſprächen im Preſſekampf ausgeſprochen worden Sie laſſen

9 3 ierkennen daß es dem Nebenkläger wenn er etwas erreichen der griechiſchen Truppen In der Gegend von Smyrna macht
wollte oder es ihm ſonſt zweckdienlich erſchien auch nicht
darauf ankam von der Wahrheit abzuweichen Wie ſich
bei der Prüfung des Vorwurfs der Geſchäftspolitik eine Un
genauigkeit in geſchäftlichen Dingen und auch aus mannig
fachen Vorfällen ſeine ungenaue Auffaſſung von Rechten und
Pflichten ergab ſo zeigen dieſe Fälle eine Ungenauigkeit in
Fragen der Wahrheit Es muß daher der Nachweis eines
Hanges zur Unwahrheit und damit der Beweis der
Wahrheit der vom Angeklagten behaupteten Tatſachen als er
bracht ungeſehen werden

Zum Fall Berger Tiefbau heißt es in der Begrün
dung Das Gericht iſt auch da er Erzberger im übrigen
und gerade auch bei ſeinen anderen Ausſagen zur Schieds
richtertätigkeit für Berger ein ganz hervorragendes Gedächt
nis gezeigt hat davon überzeugt daß er über dieſe bedeu
tungsvollen Vorgänge ſehr wohl Beſcheid wußte und daß es
ſein Beſtreben war Umſtände die wie er erſah vom An
geklagten in einem ihm ungünſtigen Sinne verwertet wer
den würden nach Möglichkeit verſchwinden zu laſſen Zu
dieſem Fall heißt es weiter Es iſt mit den Pflichten des
Schiedsrichters völlig unverträglich wenn er während der
Dauer ſeines Amtes mit einer Partei über eine ſpäter mit
Hr näher einzugehende Verbindung verhandelt inſonder

heit wenn dieſe für ihn mit erheblichen Geldeinkünften
verbunden iſt und er ſich zur Eingehung der Verbindung be
reit erklärt Dieſer weitere Umſtand läßt daher die
Annahme der Aufſichtsratsſtellung in unmittelbarem An
ſchluß an die Beendigung der Schiedsrichtertätigkeit als noch
ſchwerwiegender und den Vorwurf des Mangels an geſchäft
licher und politiſcher Wohlanſtändigkeit hierbei um ſo mehr
als begründet erſcheinen

Gegen das Urteil das bekanntlich Dr Helfferich eine
Geldſtrafe von 300 Mark auferlegt haben wie mitgeteilt

ſowohl der Nebenkläger als auch der Angeklagte Reviſion
beim Reichsgericht eingelegt

Offenſive der Ruſſen gegen Polen
Die Offenſive der bolſchewiſtiſchen Roten Armee

ſcheint nunmehr zur Tatſache geworden zu ſein Der
amtliche Bericht aus Moskau vom 26 Juni beſagt daß
infolge des Eindringens der ruſſiſchen Kavallerie in
die Frontlinien der polniſchen Armee folgendes Ergebnis
erreicht worden ſei Die 2 polniſche Armee iſt
außer Gefecht geſetzt Die 3 polniſche
Armee in der Gegend von Kiew iſt von ihren rück
wärtigen Verbindungen abgeſchnitten Die 6 polni
ſche Armee in der Gegend von Polosk hat an ihrer
rechten Flanke die Verbindungsſtützen verloren und be
gann bereits ihren Rückzug

Die Rote Armee ſetzt ihren Vormarſch auf der ganzen
Front fort und hat bereits die Linie Awrutſch Galatin

Wimnitza Maika erreicht und überſchritten Sie er
beutete 70 Geſchütze 250 Maſchinengewehre und ungezählte Mengen von Munition und Gewehren Infol e
des Eindringens in die polniſche Front hat die ruſſiſche
Offenſive auf der ganzen Frontlinie begonnen Die
3 polniſche Armee hat in der Gefahr ganz in ruſſiſche
Hände zu fallen ihre Lager und Depots vernichtet und
ihr Rückzug artet in eine Flucht aus Ein Teil dieſer
Armee iſt S in unſere Hände gefallen ein anderer
Teil hat ſich über Wälder und Felder zerſtreut und dem
Reſt iſt es gelungen ſich über h einen Weg zu
bahnen Jedenfalls beſteht die 3 polniſche Armee nicht
mehr Die ganze Gegend von Jute iſt mit brennenden
Automobilen und Kriegsmaterialbeſtänden angefüllt

Der Kampf gegen öfe türkiſchen Rationaliſten
Konſtantinopel 27 Juni Angeſichts des Vormarſches

die türkiſche Preſſe keinen Hehl daraus daß die Lage ſehr
ernſt wird Die aus der Gegend von Jsmig eingetroffenen

Berichte legen dar daß die Nationaliſten ſchwere Verluſte
erlitten haben ſich zurückzuziehen und daß General Ali Fuad
den Ort Kindrat verlaſſen habe

Der franzöſiſche Kreuzer Toulon und ein Torpedo
boot die im Golf von Juan Uebungsfahrten unternahmen
ſind in den Hafen eingelaufen um Vorräte aufzunehmen
und zur Ueberfahrt binnen vier Tagen nach der Levante
bereit zu ſein wenn die Umſtände es erfordern ſollten

Millerand in der Klemme
In der Freitagſitzung der franzöſiſchen Kammer hat ſich

Briand heftig dagegen gewandt daß die im Jahre 1916
unter Clemenceau mit England abgeſchloſſenen Verträge
die Frankreich einen hohen Tauſchwert wirtſchaftlicher Art
in die Hand gegeben hätten von der Regierung nicht aus
genutzt worden ſeien Dieſe Kritik die ſich in der Haupt
ſache gegen Clemenceau richtete wurde in der franzöſi
ſchen Preſſe als ein vernichtendes Urteil über die Politik
des Tigers aufgefaßt Obwohl Tardieu die rechte Hand
Tlemeneeaus ſich verzweifelt bemühte den ungeheuren Ein nachgeordneten Behörden dankte Staatsſekretär Dr Sirſch

druck dieſes Vorſtoßes abzuwehren und den abweſenden alten
Staatsmann zu decken Seine Erklärung hat aber nur
ſchwachen Eindruck hinterlaſſen weil ſich die Kammer den
in die Augen ſpringenden Argumenten Briands nicht ver
ſchließen konnte Dieſer meinte u England habe nach dem
Waffenſtillſtand trotzdem die deutſche Flotte im Grunde ge
nommen unbeſiegt geweſen ſei die Totalabrüſtung der deut
ſchen Flotte durchgeſetzt während es Clemenceau verſäumt
habe ein gleiches auch bei der beſiegten deutſchen Armee
durchzuſetzen die ſich mit voller Ausrüſtung in die Heimat
habe zurückziehen können Bei uns wird dieſer Angriff auf
Clemenceau ein Lächeln a glöſen denn in Wirklichkeit iſt
es Clemenceau ja geglückt auch unſer Heer abzutakeln
Deshalb muß man auch Bedenken haben die Kritik Briands
an der Politik Clemenceaus für echt zu halten Briand geht
es wie dem Mann der auf den Sack ſchlägt und den Eſel
meint Seine Philippika iſt ganz offenbar nicht gegen Cle
menceau gerichtet ſondern gegen ſeinen Nachfolger Millerand
der die Errungenſchaften des großen Staatsmannes durch
die Brille des franzöſiſchen Chauviniſten geſehen zu ver
wäſſern beginnt Zwar hat Briand dem Kabinett Millerand
das Vertrauen ausgeſprochen aber er drückte auch zugleich
die vielſagende Hoffnung aus daß Millerand die Jntereſſen
Frankreichs beſſer verteidigen werde Das iſt natürlich nur
ſo zu verſtehen daß Millerand der unter dem Drucke Eng
lands ſchwach zu werden beginnt der Rücken für die Verhand
lungen in Spa geſteift werden ſoll Die Lage iſt in Frank
reich ganz ebenſo wie bei uns Auch dort ſeufzt das Land
unter der wirtſchaftlichen Not auch dort wird die Hoff
nung aufrecht erhalten daß in Spa die Grundlagen für
einen wirtſchaftlichen Wiederaufbau geſchaffen werden und
auch dort wird endlich dem Kabinett ein Vertrauensvotum
ausgeſtellt damit es die Jntereſſen des Landes nachdrück
lich vertreten kann Wie aber wenn Spa kein Definitivum
ſchafft wenn ſich Frankreich zum Vorteil von England und
Jtalien mit einer Herabſetzung ſeiner Quote zufriedengeben
muß Daß Millerand ſelbſt dieſen Verhandlungen miß
trauiſch entgegenſieht geht aus ſeiner zweideutigen Ant
wort auf das Verlangen des Abgeordneten Aubriot hervor
der über die in Spa erzielten Ergebniſſe unterrichtet zu
werden wünſchte Millerand erwiderte darauf ausweichend
es ſolle geſchehen wenn die Zeit und die Jntereſſen
Frankreichs es geſtatteten Dieſe Antwort ſpricht Bände
ſie beleuchtet ſcharf daß Millerand trotz aller ſchönen Worte
Frankreich kaum vor einem Hörigkeitsverhältnis zu Eng
land bewahren kann Vielleicht können wir aus dieſer Klemme
praktiſche Vorteile ziehen

Deutſches Reich

Wichtige Fragen der Mieterſchaft
Der Bund deutſcher Mietervereine in dem die a

Mieterſchaft Deutſchlands iſt beruft für den
4 Juli nach Dresden einen außerordentlichen Mietertag
ein Die Tagung wird ſich mit wichtigen Fragen der Mieter
ſchaft befaſſen

Der bisherige Reichswirtſchaftsminiſter Robert Schmidt
hat ſich am Sonnabend von ſeinen Beamten mit einer Rede
verabſchiedet in der er u a folgendes ausführte Jn ſchwerer
Zeit hätten alle ſeine Mitarbeiter weit über ihre Pflicht
hinaus gearbeitet und ihre ganze Perſon dafür eingeſetzt
aus den Trümmern des Krieges die Wirtſchaft neu zu ge
ſtalten und zu formen Was in der kurzen Zeit möglich
war ſei geleiſtet worden und es berechtige zum Vertrauen
in die Zukunft der deutſchen Republik wenn das Angefan
gene weiter entwickelt werde Namens der geſamten Be
amten und Angeſtellten des Miniſteriums und aller ihm

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung Dienstag den z Thraterkritiker wirklich von dieſer Technik des Bühnenſchrift j amng rund ſo viel e rieſt werden als ie in der Tat geſpielt
29 Juni Jnhalt Meerkatz Roman von Feodor von Zobel ſtellers mehr zu verſtehen als Sudermann oder Otto Ernſt um De d ehrtidel r werden ihm das be
t i t e Sonnenwende Von C H B die am meiſten Angegriffenen zu nehmen die ſeit Jahr und Tag ſtätigen Wäre die Kritik in der Zeitung nicht dann würde

Gegebenheiren Von Siegfried Berberich Literatur
Herbert Eulenberg gegen die Kritik

Von

Martin Feuchtwanger
Der Dichter Herbert Eulenberg ſchilt im Tagebuch der

Zeitſchrift von Stefan Groß mann mit Temperament gegenden Un wert der Tageskritik Er macht es geſchickter
als ſeinerzeit Sudermann aber der Aufſatz iſt immerhin voll
von Widerſprüchen und Falſchheiten Herbert Eulenberg ſchreibt
nicht nur gegen die Kritik der Zeitung ſondern ebenſo ſehr gegen
die literariſche Kritik überhaupt Hätte er h dann müßten
ſich die Literaturprofeſſoren unſerer Univerſität en begraben
laſſen In unſeren Bibliotheken ſchreibt er häuft ſich der
kritiſche Literaturkram an und verdeckt faſt die ewigen Urſchriften
mit ſeinem Schimmel Wann kommt endlich der neue Kalif
Dmar der dieſen Wuſt ins Feuer ſteckt und uns von dem Götzen
der Kritik befreit Wir wollen ihn mit Hoſianna empfangenEulenberg ſchüttet das Kind mit dem Vade aus Wenn ein
zroßer Teil der literariſchen Kommentare überflüſſig iſt ſo iſt
dies noch lange nicht bei allen der Fall Wenn Eulenberg heute
manches Werk über literariſche Gegenſtände manchen Kommentar

mehr 223 hat ſo denke er doch daran daß auch er ohne
dieſe Literaturbücher ohne die Tageskritik der Zeitung ohne die
Kommentare der Profeſſoren nicht das leiſtete was er leiſtet
Daß der Dichter nur aus ſich ſe heraus oder aus dem Leben
ſchöpfte das wäre doch eine ſehr gewagte Behauptung Das
wäre ein Ziel Doch nur sanz wenige Dichter ſind ſolche
Größen Daß jeder wahre Künſtler bei Vollendung ſeines
Werkes vor Schmerz und Ungenügſamkeit aufbrüllt wie Achill
bei der Leiche des Patroklus oder Kleiſt bei dem Tod der Panthe
ſilea davon ahnen die meiſten Kritiker nichts Eulenberg iſt
hier ein Kritiker aber er hält ſich für berufener als die an
deren Vielleicht ahnen auch die meiſten Kritiker mehr als
Herbert Eulenberg ahnt

Das was auf der Bühne dargeſtellt wird und was das Publi
zum in Büchern zu leſen bekommt ſteht leider nicht ſo 5 da
die Kritik überflüſſig wäre Ein großer Teil der größte Teil
iſt Schund iſt voll von Schwächen an dient der Sache und
e genbſunm wenn man das ausſpricht und zu belegen ſich
emüht

Was von dem Verſtand an einem Kunſtwerk gefaßt wird
iſt bekanntl immer nur ein kleiner Teil von ihm etwas
Aeußerliches Definierbares oder das Techniſche Das Undefinier
bare Geheimnisvolle meiſt der Hauptreiz eines Kunſtwerks ent
zieht ſich der Zerlegung mit dem bloßen Vexrſtand Eulenber
richt damit keine neuen Gedanken aus Jeder t Kri
tiker mußte dasſelbe hundertmal konſtatieren Es ein Ge
danke der dem Publikum W oft genug vorgekaut werden kann
Erfaſfen i Das Kunſtwerk erfaſſen Einfühlung Kann ſich das
große Publikum nicht hineinziehen in den kritiſch nicht zu faſſen
den Geiſt der Dichtung ſo kann dies vielleicht doch mancher
und vereint dieſer die des Erfaſſens mit der Gabe eines
künſtleriſchen Stils dann kann er mit ſeiner Kritik dem
Publikum dienen und der Dichtung

Und was das Publikum angeht glaubt das Gxos unſerer

e

Wirkungen auf unſer Publikum zu beſchäftigen NRein das
Gros unſerer Theaterkritiker glaubt nicht da es von dieſer
Technik mehr verſtehe als ein Sudermann oder Otto Ernſt Aber
es glaubt daß es ebenſo viel verſteht denn die meiſten unſerer
Theaterkritiker ſind nicht aus Gewinnſucht eaterkritiker ge
worden wenn ihnen daran gelegen geweſen wäre viel Geld zu
verdienen ſo wären ſie Hotelportiers Kellner alles nur nicht
Kritiker geworden Die Liebe zur Kunſt hat ſie zum Teil ſelbſt
Schaffende zur Theaterkritik geführt Nach langjährigem Stu
dium auf der Univerſität am Schreibtiſch im Theater haben ſieihre erſte Kritik e und nach vielen Jahren wiſſen e
daß ſie von der Technik ebenſo viel verſtehen wie Sudermann
und Otto Ernſt Nicht ſo das Publikum das trotzdem ein Recht
darauf hat auf die Vorzüge oder Nachteile in der Technik auf
merkſam ge t zu werden Sudermann oder Otto Ernſt wer
den dieſe Mentoren nicht ſein Das iſt Sache der Kritiker

Nein ſeien wir einmal ehrlich wie trunkene Auguren alle
die wir jemals Kritik geſchrieben oder getrieben haben daß das
ein jämmerlich leichtes Gewerbe iſt Zumal wenn kritiſteren
nur mehr verreißen heißt oder es wie te bei manchen
Kritikern nur darauf ankommt die Komödianten oder k
fabrikanten möglichſt lächerlich zu machen Wozu die plebejiſche
Unſitte r die übrigens unter anſtändigen Rezenſenten ſo

verpönt n gert wie unter leidlich Erzogenen das den Fiſch
mit dem Meſſer eſſen oder das Kartoffe ten ich meine
die Unſitte den Jnhalt eines Stückes ironi
komiſch wiederzugeben Denn man nenne mir das Stück Shake
ſpeares oder Schillers das ſich nicht lächerlich erzählen oder
kleinmachen ließe Nein das Kritiſieren iſt kein lächerlich
leichtes Gewerbe Herbert Eulenberg Für den der leichtfertig

iſt ohne weiteres Nachdenken einige geiſtreiche Sätze odervſaße über das Stück hen wiß Aber der Kritiker
der wägt ob er dem Dichter der Dichtung damit dient daß er
auf dies oder jenes aufmerkſam mache der wägt ob dies oderjenes im Rahmen des Ganzen ein Vorzug oder ein Nachteil ſeiob er recht daran tut dieſe oder jene Schwächen dem Publikum

z vermitteln der Kritiker der dienen vwill der Kunſt der übtin jämmerlich leichtes Gewerbe aus Ein Kunſtwerk leicht
ferti e en das iſt ein leichtes Gewerbe Aber auch
23 ehauptung Eulenbergs zeigt mehr Temperament als Ueber

egung 4Auch ſollte jeder Kritiker von Wert ſf5 Masculays Satz
Richtſchnur ſeines Berufes machen Nur über dos zu ſchreien was er mit Einſchränkung loben kann Alles andere tue

er ſo kurz wie möglich ab wenn ihm nicht über dem Quarkbreittreten eines Tages ſelber übel werden ſoll Sehr richtig
Das iſt der Grund warum der größte Teil der Kritiker an denTageszeitungen ſich ſo kurz h r und kürzer wird Fie

nichts anderes tun als ſich mit dem e Theater und ſeinen

als es das Publikum der eler und meiſt au
Dichter wünſchen

Kadelburg ſeiner Monatsabr nsolacht bei Empfang
über jede Kritik und Sardou in ſeiner Villa und die ſeines
74 ts und ſeines Gewiſſens tun das gleiche Die wütendſte

ippika n das Huſarenfieber mindert die Tantiemen der

inen Wenn die

oder ſozuſagen
n

Kadelberg bei lang ſeiner Monatsabrechnung noch viel ver
gnüglicher ſchmunzeln

Der Schaden den verſtändnisloſe Kritik einem Künſtler zu
fügen kann iſt nur ein äußerlicher noch nackter ausgedrückt ein
materieller Denn den wach großen Schaffenden vermag kein
falſches Urteil aus dem Gleichgewicht mit ſeinem Genius a
bringen Ja nicht einmal ein richtiges denn es hängt in ſich
ſelbſt und von ſich ſelbſt ab und von außen kann nichts in ihn
hineinkommen Darum las Goethe keine Zeitungen mehr weil
er einſah daß dies nur eine leere Belaſtung für ihn r
wäre Wie reimt ſich das mit der Kadelburgſchen Monats
abrechnung und der Sardouſchen Villa Wamnwen Kann der
Kritiker dem Schaffenden materiell ſchaden oder nicht Daß
den wahrhaft groß Schaffenden kein falſches Arteil aus dem
Gleichgewicht bringen kann iſt ſelbſtverſtändlich Der Kritiker
der das verſuchte iſt ein Pinſcher ein Unwürdiger ein Fatzke
Das h würde ihn ſchnell durchſchauen rhaft groß
Schaffende gibt es aber leider nur wenige

Böcklin kannte ſicherlich ſeine Schwächen ebenſo gut wie
etwa Meier Gräfe und Bürger ſchluchgte auf wie ein Hundals er Schillers Rezenſion las und ſagte zu ſeinen Freunden
Der Mann hat ganz recht Jch wußte es längſt Auch der

Kritiker kennt ſeine Schwächen und iſt er ehrlich dann gibt er
ſie auch zu Er iſt kein oberſter Kunſtrichter Aber er i
allgemeinen ein Mann der großes Verſtändnis für die Kun
und künſtleriſche Fragen beſitzt und den die ſtändige a
gung mit der Kunſt dazu befähigt zwiſchen Künſtler und Laien
u vermitteln und den Künſtler auf Schwächen und Beſonder
eiten hinzuweiſen

Jſt der Schaden der Berufskritik ſomit bei den Künſtlernſelbſt eiſt innerlich gering ſo iſt er unendlich groß bei dem
Haufen der von ihr wirklich bedient wird bei dem Publikum
Die meiſten Menſchen die durch Nahrungsſorgen gehindert ſind
in Kunſtfragen r zu denken und zu urteilen ſind hierin auf
ein anderes Be r das Zeit hat ſich mit derlei nich
tigen Dingen die man aber doch gern mitreden will zu
befaſſen Das Gehirn nun das wie ein Sammelbecken eine
beſtimmte Menge bedient prä
Mäulern ſeiner Pachtherren kurſieren Die geiſtloſe r
die daraus folgert daß viele einen für ſich denken laſſen iſt ſe
dem V enſenten immer wieder beklagt oder belacht wor
den Dieſe Urteilsverſandung nimmt von Tag zu Tag bei uns
zu und iſt die größte aller Gefahren des ſogenannten rermaniſchen Geiſte v überſchätzt den Einfluß der
Fritit auf das Publikum Er ſelbſt ſchreibt bitter lächelnd über
die Monatsabrechnungen Kadelburgs und die Villa von Sardou
Er will doch nicht im Ernſt behaupten daß die Kritik an der
Vorliebe des Publikums für Kadelburg und Konſorten ſchuld ſei
Würde das Publikum die Kritik nicht nur leſen ſondern auch
mehr beherzigen dann würde Eulenberg é B voch viel mehr
eſpielt werden denn trotz ſeiner vielen Schwächen und ſeinerSukonſeque n ſeiner Verquickung von Echtem und Erlogenem

trotz des Schwankens wiſaen Sentimentalem r m iſi
er ein Dich t er Aber trotzdem ſich die Kritiker reichlich Mühe
egeben das Publikum auf die Schönheiten ſeiner Dicht mSe m Eulenberg übertreibt t achen es noch ehee e l e r

die Urteile die nun in den
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hem Miniſter erſt ſpätere Zeiten würden einmal

etzt vielfach geſchieht
ältniſſen mit zerriſſenen Gren

Arbeitswilligkeit habe Miniſter Schmidt

deutſchen Wirtſchaftspolitik übernommen

nährungswirtſchaft und die völlige Vernichtung der deutſchen
Valuta ſeien vermieden worden t

Gegen den Papierpreiswucher
der Bayeriſchen Volkspartei ſchreibt im Bayeriſchen
Kurier Wann ine ſich endlich die deutſchen Zeitungs
verleger und deren Arbeiter zu geeintem Widerſtand gegen
den Papierpreiswucher Jch ſage Verleger und Arbeiter
denn auch die Exiſtenz der Arbeiter der Zeitungsverlage
ſteht auf dem Spiel Ich bin gern bereit eine gemeinſame
Aktion führend in die Hand zu nehmen wenn ich ſehe daß
die Verleger ſich reſtlos anſchließen Heute oder nimmer
Zahlreiche Zuſammenbrüche der Zeitungen ſtehen vor der
Tür Für Verleger und deren Angeſtellte und Arbeiter iſt
es höchſte Zeit zu handeln

Knebelung der oberſchleſiſchen Preſſe Die interalliierte
Kommiſſion für Oberſchleſien hat den Erlaß einer Verfügung
heſchloſſen die eine unerhörte Knebelung der Preſſefreiheit
darſtellt Der Artikel 5 dieſer Verfügung die in den nächſten
Tagen im Amtsblatt veröffentlicht werden ſoll hat folgenden
Wortlaut Wenn falſche Nachrichten die zu öffentlichen
Ruheſtörungen führen können oder Artikel die als eine An
regung zur Nichtbeachtung der Beſchlüſſe der Regierungs
kommiſſion oder der alliierten Behörden anzuſehen ſind oder
Beſchimpfungen Beleidvigungen und Verleumdungen gegen
die Angehörigen der Regierungskommiſſion der in Ober
ſchleſien vertretenen Mächte ihre Beamten Angeſtellten ode
Truppen veröffentlicht werden können über die Redakteure
Verleger und Drucker die im Artikel 4 vorgeſchriebenen
Strafen verhängt werden falls keine höhere Strafe ange
droht iſt Wie verlautet iſt in den letzten Tagen bereits
dem Redakteur eines deutſchen Blattes mitgeteilt worden
daß er infolge eines Berichtes über die Ausſchreitungen der
franzöſiſchen Beſatzungstruppen vor dem internationglen
Ausnahmgegericht in Oppeln zu erſcheinen haben wird Da
gegen hat die interalliierte Kommiſſion von der beabſſch
tigten Einführung einer Vorzenſur im oberſchleſiſchen Ab
ſtimmungsgebiet Abſtand genommen ſie bezeichnet dieſen
Gedanken als falſche Auslegung eines Erlaſſes der dem
Direktor des Jnnendepartements die Befugnis erteilt ober
ſchleſiſche Zeitungen zu verbieten und die Einführung aus
wärtiger Blätter in das Abſtimmungsgebiet unter gewiſſen
Umſtänden zu verhindern

Der größte Teil der deutſchen Kriegsgefangenen aus
Sibirien heimgekehrt Wie verlautet hat die Reichsſtelle
für Zivil und Kriegsgefangene erklärt daß die in Oſt
ſibirien befindlichen deutſchen Kriegsgefangenen bis auf 300
Mann ſchon in Swinemünde oder Stettin gelandet ſind
Wann die noch fehlenden 300 Mann zu erwarten ſind iſt
noch nicht bekannt Aus Wladiwoſtok ſind zwei Transporte
eingetroffen Augenblicklich treffen alle drei Tage Trans
porte aus Sowjetrußland ein welche die Gefangenen der
ehemaligen Verbündeten heimbefördern Dieſe Sendungen
haben nichts mit den Transporten aus Wladiwoſtok zu tun

Ausland
Major Dreyfus f

Wie die Wiener Morgenzeitung aus Paris meldet
iſt der bekannte Major Alfred Dreyfus geſtorben und be
reits unter großer Beteiligung beerdigt worden

Die finniſch ruſſiſchen Friedensverhandlungen
Helſingfors 26 Juni Die Friedensverhandlungen der

cuſſiſch finniſchen Waffenſtillſtandsſektion wurden am Mitt
woch ſorgen Die finniſchen Bedingungen wurden vor
gelegt Es ſind die folgenden Es wird ein Waffenſtillſtand
auf der Grundlage des Status quo abgeſchloſſen Die De
markationslinie zu Lande wird im allgemeinen von der
Linie gebildet die die Truppen zurzeit einnehmen Beide
Parteien verpflichten ſich dazu keine Truppenverſchiebungen
oder andere militäriſche Aktionen vorzunehmen Als De
markationslinie am Ladogaſee und der finniſchen Bucht wird
die Grenze von 1917 feſtgeſetzt Der Waffenſtillſtand gilt
für unbeſtimmte Zeit und iſt mit zweitägiger Friſt zu kün
igen Jnfolge einer am 25 d M hier eingetroffenen Mit

teilung der oſtkareliſchen Regierung haben die Truppen
dieſer Regierung ſich unter dem Druck der Bolſchewiki nach
Finnland zurückgezogen

Der Aalandskonflikt
Helſingfors 27 Juni Wie verlautet wird die An

lage jetzt gegen die verhafteten Aaländer Sundblom und
Bjoerkman erhoben

Sport der Saale Feitung
Halle ſchlägt Frankfurt 1 1

Eigener Drahtbericht
Das letzte Städteſpiel in dieſem Jahre das die halliſche

Städtemannſchaft nach Frankfurt geführt hatte brachte dem
halliſchen Wappen einen ſchönen Erfolg Jn der letzten
Minute waren noch einige Abſagen gekommen ſo daß die
Mannſchaft noch einmal umgeändert werden mußte Rie
mann ſpielte als Rechtsaußen Rößler Halblinks Gierſch
Mittelläufer Jn der erſten Spielhälfte wollte ſich Halle
durchaus noch nicht zuſammenfinden auch wurde reichlich
hoch geſpielt Frankfurt war daher leicht überlegen und er
zielte auch in der 17 Minute durch Schnürle das erſte
Tor Das war aber für Halle nur ein Anſporn Die Mann
ſchaft wurde jetzt zuſehends beſſer und erzielte auch durch
einen Eckball den Ausgleich So blieb es bis zur Pauſe Nach
dem Wechſeln waren die Hallenſer wie umgewandelt Die
Mannſchaft ſpielte wie aus einem Guß und machte der
Frankfurter Hintermannſchaft ſchwer zu ſchaffen Jnfolge
des immer ſchneller werdenden Tempos ließ der Mittel
läufer Frankfurts ſtark nach Die Verteidigung wurde daher
überlaſtet und konnte den ungeſtümen Angriffen Halles nicht
mehr ſtandhalten Bis zum Schluß erzielte Rackwitz noch
zwei und Rößler ein Tor Bei Halle ſind beſonders zu er
wähnen die Hintermannſchaft in der noch beſonders Elsner
gefiel Die Läuferreihe war ſehr gut in der Abwehr unter
ſtützte aber den Sturm zu wenig Jm Sturm haperte es
etwas vor der Pauſe dafür ging es aber nach dem Wechſeln

am ſo bheſer Bei Krankkurt ar Egürke

über die ſachliche Arbeit des Miniſteriums tieſen dis es
Unter unendlich ſchwierigen Ver

en bei niedergebrochener
zuerſt in den wildeſten Tagen der Revolution und dann wieder in den ſchwie

rigſten Verhältniſſen des vorigen Leitung der
er allſeitiündigte Zuſammenbruch der Kohlenverſorgung tig Er

Dr Schlittenbauer von

hatten aber bereits in einem wie

S
die eibende Aer u h e

Kraft
Sturm mit ab

Deutſchland verliert gegen die Schweiz 1 4
Eine überaſchend hohe Niederlage holte ſich die Deutſche

Mannſchaft in der Schweiz Mit nicht weniger als 1 4 Toren
mußten ſich die deutſchen Vertreter den Gaſtgebern beugen Tech
niſch war Deutſchland ohne Zweifel überlegen jedoch fehlte es
meiſt an der Energie Die Ehre für Deutſchland rettete Jäger

Ergebniſſe aus dem Reiche

Der deutſche Meiſter J F C Nürnberg der ſich
anläßlich feines 20jährigen Stiftungsfeſtes den Männerturn
verein München verſchrieben hatte verlor 1 3 Nürnberg hatte
drei Erſatzleute einſtellen müſſen die gänzlich verſagten Der
ungariſche Meiſter M T K Budapeſt ſiegte über dieStuttgarter Kickers 2 0 Der württembergiſche Meiſter
Sportklub Stuttgart ſiegte in der Schweiz gegen den
F C Bile 3 0 Der ungariſche Fußballklub Ferenczva
roſi Torna ſiegte in Leipzig über die Spielvereinigung 3 1
und in Dresden ſpielte die Mannſchaft gegen den Sportklub 2 2

Die Jubiläumspokalſpiele des Turn und Sportvereins Frie
ſen 08 Bitterfeld brachten folgende Ergebniſſe Vorrunde
Sportverein 98 Halle Turn und Svortverein Frie
ſen 98 4 1 Sportfreunde Halle Turn und Sport
verein Deſſau 3 0 Entſcheidungsſpiel Sportvere in 98
Sportfreunde nach Spielverlängerung 2 1
Die leichtathletiſchen Meiſterſchaften des Saalegaues

Der ſchöne Leichtathletikſport ſcheint ſich immer noch keiner
beſonderen Aufnahme zu erfreuen Wenigſtens ließ der Be
ſuch zu den Saalegaumeiſterſchaften am geſtrigen Sonntag
recht zu wünſchen übrig Allerdings die Leiſtungen waren
keineswegs überragend alſo verſäumt hat man nichts Jn
faſt allen Laufkonkurrenzen fehlte es an wirklich guten Mit
bewerbern ſo daß die Sieger meiſt im Kanter ihre Rennen
gewinnen konnten Die Zeiten waren daher keineswegs gut
Sie wären bei einer ſcharfen Konkurrenz weſentlich kürzer ge
weſen Der einzige intereſſante Kampf war die 100 Meter
Meiſterſchaft Der vorjährige Saalegau und mitteldeutſche
Meiſter Hüttmann jetzt Nelſon Halle mußte den Meiſter
ſchaftsstitel diesmal wieder an 96 abtreten die ſcheinbar dieſe
Meiſterſchaft in Erbpacht zu haben ſcheinen Nach einem
harten Kampf konnte ſich Schröter dieſe Meiſterſchaft holen
Leider gab es auch einige Zwiſchenfälle in der 4 mal
100 Meter Staffel Am Vormittag mußte Nelſon weil er
eine falſche Bahn eingeſchlagen hatte trotz überlegenen Sie
ges zugunſten des Allg Hall Sportv verzichten und am
Nachmittag in den Hauptkämpfen ereilte den Sieger Halle
96 dasſelbe Schickſal Obwohl 96 hier beinahe mit 10 Metern
Vorſprung durchs Ziel ging wurde die Mannſchaft diſtan
ziert Es war wirklich ſchade daß man nun den mit Span
nung erwarteten Kampf zwiſchen Nelſon und 96 nicht zu
ſehen bekam Auch außer Konkurrenz war nichts mehr zu
machen da Nelſon zum Schluß nicht mehr ſeine Leute zu
ſammen hatte Wie wir hören will übrigens 96 das nach
ſeiner Diſtanzierung ſofort Proteſt einlegte der abgewieſen
wurde ſich mit dieſem Urteil nicht zufriedengeben ſondern
weitergehen Am ſchwächſten war die Beteiligung in der
3 mal 1000 Meter Staffel Man ſchien ſich nicht zu wagen
gegen Hohenzollern Merſeburg anzutreten Es gingen alſo
nur die beiden Mannſchaften Hohenzollerns Merſeburg über
den Platz Auch in der 800 Meter Meiſterſchaft kniffen die
meiſten Mitbewerber die den Kampf mit Meißner überhaupt
nicht aufnehmen wollten Der erfolgreichſte Verein war
Halle 96 der ſieben erſte Preiſe ſein Eigen nennen konnte
Die Abwicklung der Kämpfe ging ziemlich glatt Das Pro
gramm war wenige Minuten nach 6 Uhr beendet

Die einzelnen Ergebniſſe waren
Die einzelnen Ergebniſſe waren folgende 400 Meter

Lauf 1 Sahnke 96 54 Sek 2 Bürger Nelſon 56,4 Sek
3 Laue 96 Jahnke führte vom Start weg um ſchließlich
nach Gefallen zu gewinnen Kugelſtoßen 1 Braun 96
10,28 2 Cloubert Olymp 9,78 3 Dr Weber Allg H T
9,78 Durch Stechen entſchieden 100 Meter Lauf
1 Schröter 96 11,2 Sek 2 Hüttmann Nelſon 11,3 Sek 3
Meißner Hohenz Mſbg Hüttmann hatte den beſten Start
und führte einige Meter vor Schröter und Meißner Jm End
kampf ſiegte Schröter um Bruſtbreite 50 Meter für Da
men Für die Schlußkämpfe hatten ſich nur 96er Damen quali
fiziert 1 Frl Baerfacker 7,5 Sek 2 Frl Schulz 3 Frl

äger Speerwerfen 1 Koch 96 39,90 Meter 2 Clou
ert Olymp 38,78 3 Beuer 96 38,62 Jn den

kämpfen hatte Cloubert 39,62 geworfen Kugelſtoßen für
Damen 1 Frl Baerfacker 96 6,75 2 Frl Schulz 96 6,08
800 Meter 1 Meißner Hohenz Mſbg 2 10,,9 Sek 2 Vollrath Hohz Mſbg 2,14 3 Krug V f B Mſbg Meißner
führte von Anfang an und ſiegte verhalten Hochſprung
1 Cloubert Ol 1,60 2 Merkel 96 1,55 3 Gierſch 1,50
4 Harmann K T durch Stechen entſchieden 1500
Meter Laufen 1 Avitzſch Hohz Mſbg im glänzenden

Vor

Spiele 28,3 Min 2 Weber Hohz Mſbg 3 Biedermann
983 4 Renz Preußen Weitſprung 1 Schröter 96

6,16 2 Neuſchel 98 5,67 3 Jahnke 96 5 62 4 mal
100 Meter Staffel 1 Halle 96 47,6 Sek 2 Hohz Mſbg I
48,8 Sek 3 Hohz Mſhg II 96 hatte den beſten Start und
Stabwechſel und gewann ſchließlich mit 8 Meter Vorſprung
Hohenz Merſeburg proteſtierte da 96 in die falſche Bahn ge
laufen war weshalb 96 diſtanziert wurde Weitſprung
ür Damen 1 Frl Ochſe V f L Mſbg 60 2 Frl Morgner V f L Mſbg 3,52 3 Frl Elze Sportſreunde 3,10

iskuswerfen 1 Braun 96 30,40 2 Dr Weber Allg
Hall T 27,70 3 Neuſchel 98 27,45 3 X 1000 Meter
St a 3 Es traten nur Hohz Mſbg J und II an Sieger
blieb die 1 Mannſchaft Dreikampf beſtehend aus 50 Meter
Laufen Weitſprung und Speerwerfen 1 Jahnke 96 10 Punkte
2 Meißner Hohz Mſbg 8 Punkte

SchülerSportfeſt Die Mittel und Volks u len der
Stadt Halle veranſtalten am 12 Sept auf der Peißnitz mit
ihren Konfirmandenklaſſen ein allgemeines Turn Spiel
und Sportfeſt Fördert Turnen Spielen und Sport die Ge
ſundheit der Jugend im allgemeinen ſo ſoll das Feſt auch dazu
beitragen Freude an einem vernünftig betriebenen Turn
und Sportbetrieb zu erwecken damit die Jugend ſich auch nach
der lzeit mehr als bisher den Leibesübungen in irgend einer
Form widmet Da die Geſundheit unſer größtes Gut iſt ergeht
an alle Eltern namentlich aber an die Elternbeiräte
auch an dieſer Stelle die dringende Bitte die Schule in ihrem
P durch Leibesübung die Volksgeſundheit zu heben zu
unterſtützen

Die Rennen des Sonntags
Hamburg

Herold gewinnt das Deutſche Derby
Wieder einmal iſt die geſamte deutſche Sportwelt eine Enttäuſchung reicher g deutſche Derby gewann nicht der veibe

Favorit Nubier ſondern Herold Die geſamte deutſche Sport
preſſe bis auf wenige Ausnahmen zu denen auch wir gehörtent es für ausgeſchloſſen daß Nubier verlieren konnte Wir

rlichen A in der Don
nerstagsnummer darauf bingewieſen daß des Gra

iſt als iers Run unſere
Er

ein

ditze inlichean der Nub

Als er aber nachher gut abgedeckt wurde fiek ver ſ zurück ohne ſich völlig ausgegeben zu haben J

35,3 Min Der Schrittmacher Vergleich aus dem Geſtüt Gradis nie ſeoch den Platz vor Glimmer und Liebhaber be
legen

Die übrigen Ergebniſſe waren
Vergleichsrennen 3000 Mk 1000 Meter 1 Perikle

O Schmidt und Humboldt Schäfke Totes Rennen 3 Helle
barde Bleuler Tot Sieg 12 46 Platz 16 28 10 Ferner
liefen Pan Robert Wanderſtab Geraldine

Jungfern Rennen 23 000 Mk 1868 Meter 1 Geduld
Huguenin 2 Jffland Derſchung 3 uerklee Hellebrand
r g 45 Platz 16 14 24 10 Ferner liefen Talismann

arr Strynom Leonore MineſtraMarienthaler Rennen 15 000 Mk 2100 Meter 1 Tu
nichtgut Kaſper 2 Neulüß Schläfke 3 Argeſul Klotz Tot
Sieg 27 Platz 14 16 21 10 Ferner liefen Kirchbach Haran
god Hunne Jrak Arabi Ferne Rondo GDeutſches Derby 200 000 Mk 2409 Meter 1 Se
rold Raſtenberger 2 Nübier G Janeck 3 Vergleich Kaiſer
Tot Sieg 51 Platz 16 11 29 10 Ferner liefen GlimmerBogarwo Pallenberg Rondo Liebhaber Friedensfürſt 0

Jenfelver Rennen 16 000 Mk 1400 Meter 1 Norne Le
wicki 2 Moritz Kaiſer 3 Tulpe Korb Tot Sieg 22
Platz 14 15 10 Ferner liefen Bergfried Merkur

Horner Ausgleich 23 000 Mk 2100 Meter 1 Feldherr II
Bleuler 2 Heuchelei Brown 3 Fuhrvark Oleinik Tot

Sieg 99 Platz 28 14 19 10 Ferner liefen Armenier Angelus
Mazaniello Revelin Jndling Galata Givet

Altes Hamburger Jagdrennen 25 000 Mk 5000 Meter
1 Waldfrieſen Junk 2 Gernegroß v Keller 3 Lynch Law
Brauſe Tot Sieg 24 Platz 49 14 18 10 Ferner liefer

Bennwar Phantaſt Tivoli Luchs
Düſſeldorf

Preis von Holtrop 16 000 Mk 1600 Meter 1 Ochrido
Köhnke 2 Gegner Oertel 3 Kofel Seibert Tot Sieg 37

Platz 18 53 22 10 Ferner liefen Gallien Tſchamalan Rekrut
Güleck Waldrun Blumengala Waſſerratte Laß doch

Drachenfels Jagdrennen 17 000 Mk 3000 Meter 1 Pläs
witz Oertel 2 Kommando Hammer 3 Biedermann Saria
Tot Sieg 59 Platz 22 15 10 Ferner liefen Lausbub Kobold
Fema

Gutenfels Ausgleich 20 000 Mk 1600 Meter 1 Totes
Rennen Parma und Huſar 3 Hasdrubal Tot Sieg 34 25 Platz
23 37 60 10 Ferner liefen Ballon Landratte Lodſinele Tos
ka II Sebes Barbellee

Düſſeldorfer Jagdrennen 40 000 Mk 4000 Meter 1 Mar
molata Falke 2 Pillao Lewicki 3 Bummler Klapper Tot
Sieg 58 Platz 15 12 10 Ferner lief Camelot

Rüdesheimer Jagdrennen 20 0090 Mk 3600 Meter 1 Ein
wanderer Bismarck 2 Roval Blue Seibert 3 Freiheit Hut
ter Tot Sieg 32 Platz 13 15 13 10 Ferner liefen Ein
bruch Eiders Trumph Wendula Sarne

Waldfried Hürdenrennen 25 000 Mk 2400 Meter 1 Pol
lock Edler 2 Quantz Falke 3 Bimbam Bismarck Tot
Sieg 126 Platz 21 13 16 10 Ferner liefen Zori Ballade II
Luiſe Heideroſe Maritta Quellwaſſer Muſſette Kiek in die
Welt Mercantil Orta Bob

Ehrenſels Ausgleich 25 000 Mk 2800 Meter 1 Eichwald
Tarras 2 Oreſtes Oertel 3 Einhart Polgar Tot Sieg

59 Platz 17 15 16 10 Ferner liefen Grasteufel Herſenier
Emilius Caliari Treuherz Coral Wave Nicolo

München Riem
Jugend Rennen 8000 Mark 1000 Meter 1 Myoſotise

Seiffert 2 Cavantine Bölke 3 Virtuos Aſchenbr Tot
Sieg 27 Platz 11 10 10 Ferner lief Phonola

Preis von Tutzing 8000 Mark 1600 Meter 1 Roſine
Matz 2 Fruskagora Unterholzner 3 Radames Schul

ler Tot Sieg 19 Platz 15 40 10 Ferner liefen Ger
mane Refuge

Preis von Bernried 7000 Mark 3500 Meter 1 Blau
ſchwarz Moßner 2 Les Graviers Schrenk Notzing 3 Bil
baude Goldmann Tot Sieg 14 Platz 13 17 10 Ferner
lieefn Milander Ordensburg

Preis von Poſſenhofen 12000 Mark 2400 Meter
1 Fan Mate 2 Jſtria Seiffert 3 Krickente Eicke
Tot Sieg 19 10 3 liefen

Preis von Leoni 10 000 Mark 4500 Meter 1 Roſe
vom Liebesgarten Schrenk Notzing 2 Kongo Gerteis 3 Su
nila Unterholzner Tot Sieg 37 Platz 16 21 10 Ferner
lief Czernowitz

Preis von Feldafing 9000 Mark 2000 Meter 1 Soli
gaſt Aſchenbr 2 Philline Unterholzner 3 Jrlbach Seif
fert Tot Sieg 47 Platz 15 13 10 Ferner liefen Na
maſos Südtiroler

Preis von Seeshaupt 7000 Mark 3200 Meter 1 Erich
Gerteis 2 Raufbold Schuller 3 Ludendorff II Tot

Sieg 30 Platz 12 13 14 10 Ferner liefen Quien ſabe
Cäſar Caſimir Collette

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Der Gerichtshof des Völkerbundes
Hagag 28 Juni Eigene Drahtnachricht Diefranzöſiſchen Je en berichten daß rie itſge

Kommiſſion des Völkerbundes v habe allen
Mächten mögen ſie Mitglieder des B bundes ſein
oder nicht die Möglichkeit einzuräumen ſich an den
Gerichtshof des Völkerbundes zu wenden
wurde beſchloſſen daß der Se des Völkerbundes
beſonders ermächtigt ſein ſoll in allen Fragen zu ent
cheiden die die Auslegung von Verträgen und des
nternationalen Rechtes betreffen Demnach würde

Deutſchland berechtigt ſein die Auslegung der
Beſtimmung des Verſailler Vertragesdem Gerichtshof des Völkerbundes Wieverlautet ſoll dies bereits chtigt da ſich dieJuriſten einig darüber ſeien mehrere der Sie
mungen des Vertrages nicht aufrecht erhalten werdene h e eZum Uebergang Nordſchleswigs an Dänemark

Kopenhagen 28 Juni Der Landthing hat das Geſ
über die Einverleibung Nord Schleswigs in Dä
einſtimmig angenommen Es wird in Kraft treten
ſobald die formelle Uebertragung der Souveränität übere erſte Zone an Dänemark ſtottgefunden den

Offizieller Wetterdericht der SaaleZeitung
Dienstag 29 Juni

Fortdauer des mäßig warmen Wetters abwechſeknd Regen

e ehe e laugen Brinkmäann r illeton und e
77beilage Varting Fen T Wird

Oeitunge
uſw Dr Karl BaerWerias Saole Zeiſcmg w b e



Ortsausſchuß Halle des
Fkademiſchen Hilfsbundes

Sinladungzur Mitgliederverſammlung
gemäß S 9 der Satzungen

auf Mittwoch den 7 Juli 1920 mittags 12 Uhr
in den Generalkonziſsſaal im Hauptgebände der Univerſität

in Halle an der Umverſität 11
Tagesordnung

1 Entgegennahme des Verwaltungsberichts für das Rech
nungsſahr 1910 und Beſchlußfaſſung über die Ent
laltung des Vorſtandes auf Grund der gelegten Rechnung

2 Wahl der Rechnungsprüfer für 1920

Der Vorſitzende
Prof Dr Kern Geheimer Regierungsrat
g an 4 Radiumhaltige Solquellenh Bewährtes Heilbad bei Katarrhen der Atuel mungsorg Herzleid Blutarmut Frauen

krankheit, Rheumatismus Gicht Skrofulose Rachitis
Rückständen von Influenza Lungen u Rippenfellentz
Bahnlinie Göttingen Bebra G Geschützte herrl Lage
nmitten ausgedehnt Gebirgswaldung Solbäder aller
Art Inhalationen Gradierwerke Pneumatische Apparate u Kammern Trink Ia
zuren Ausk u Prosp d d Badeverwaltung

dann langer oft

delikate fette

II
Pfund 3,60 Mk

F H Krause
n allen fiſſalen

Schranktürfüllungen
aus Ziergläsern auch in Blei und Messing

vrerglasung liefert in jeder Größe und Aus
führung schnellstens und preiswerte Fich Soheibo Forsterstrasse 56

i e Tel 5273 Gegr 1808

e WBilanz
Aktiva
Kaution b d Stadt HalleAn hinterlegter

Geschirr Utensilien Konto
Sparkassen Konto

Bar Bestand
Summe Mk

Passiva
An Mitglieder Anteil Konto

Reservefonds Konto
Vorschuß Konto
Reingewinn 1919 1920

b

Summe

Mitselieder Bestand
Im Schlusse des 46 Geschäftsjahres 15 Mitglieder

Halle a den 31 Mai 1920
Der Vorstand

ler vereinigten Dienstmäpner E 6 m und H
zu Halle a S

OsKar Staudimeister Reinhold Rümmler
e

Von heute ab ſteht eine Auswahl

guter

bet uns zum Verkanf

Gebr Schwab
Salle a Delitzſcherſtraße 12 13

Telefon 6806

Laut Beſchluß der Gene
ralverfammlung vom 13 Juni
1920 iſt die Genoſſenſchaft
vereinigte Dienſtmänner
zu Halle eingetragene
Genoſſenſchaft mit unbe
ſchränkter Haftpflicht in
Halle aufgelöſt und ſind
wir zu Liquidatoren beſtellt

E O
Dekorateur Georgſtr 11

Die von der Deutſchen
Landwirtſchaftl Betriebs
Genoſſenſchaft übernommene
Firma Baartz u Dumas
B m b HalleSaale iſt
aufgelöſt Wir forderu die GläubigerEtwaige haben auf ſich bei der Genoſſen
ihre angeblichen Anſprüche ſchaft zu melden
eim Liquidator Herrn Halle den 25 Juni 1920
Richard Vaartz Halle a
Leipzigerſtr 53 anzumelden Staudtmeiſter Schneider
Der Liquidator Baartz Nümmler

C cGroße helle Arbeitzräume
250 300 qm mit Koutorräumen evtl auch geteilt per
l Oktober geſucht Hauskauf nicht ausgeſchloſſen Er
wünſcht elektriſches Licht und Kraftauſchluß und möglichſt

Zentrum der Stadt

Schlesingersche Buchdruckerei
Kl Ulrichſer 36 Fernſprecher 1405

Die Liquidatoren

9

9

4

9

G

Leipzigerstrasse S Alte Promenade ſt a

Fernruf 1224 Fernruf 5738
er rerrrrrerrrrrer FernDe H Patfonco
Ein hochaktuelles oderDrama in 6 Akten ſo Kartenäes Tode
nach d bekannten
Ullstein Roman

Eine schott Ballade
in 5 Akten

von Ludwig Wolft Vorführung
In den Hauptrollen

Heh Peer
Käthe Haachk

In den Hauptrollen

Conrad Veidt

t Erstaufführung J
Akine Dewiwonde Heſrat

Das Lohicksal einer Ehe in 5 Akten

In der Hauptrolle

Lva Mara
45 50 00

Er oder Er
Lustspiel in 3 Akten m Gerhard Dammann

ferurut 4671

Adele Sandrock

Vorkfhr 10,6 20,8 30 Vorfhr 20,6 30,8 40

C Beckersachs
e s Uhr nachmWochentags auf allen Plätzen bis

bei vollem Programm
kleine Preise 283

Die neuesten Damenschwimmsport Sonntags u Wochentags Einlass 3 Uhr
Wochenberichte Naturaufnahme Beginn 4 Uhr

nnertWochentags bis 5 Uhr kleine Preise
bei vollem Programm

Il Matz Platz2 Rang 3 loge
einschliesslich Kartensteuer

e ää
l J 4e

C W 5

Dienstag den 29 Juni abends 7 Ahr

Grosser Ball
Der Vorſtand

Beginn 4 Uhr Beginn 4 Vhr

Alle Kunſtfreunde find freundlichſt eingeladen

Volles Orcheſter Seit
Mitglieder der Freundſchaft ſind herzlichſt willkommen

9 9 9 9 9 4 9 9 9

r

alle Sorten Lumpen Bücher
Zeitungen Alt Papier

Wolle Knochen Metalle e

e Nur
c

e

Gr Ulrichſtr 42 Tel 4263
Koſtenloſe Abholung ſofort

W

ofjäger
e Dienstag den 29 Juni abends 7 Uhr

Grosses Extra Konzert
Harmonie Muſtk ausgeführt vom Philharm Orcheſter

unt perſönlicher Leitung des Obermuſikmeiſter Steuer
Einlaß 1 Wark Kinder frei

NB Mittwoch Abend Zither Konzert

hönemonn
Büro Am Bauhok l
Fernr 5849 u 3631

Bei Schlafloſigkeitnervöjer Uberreiztheit durch
Berufsarbeit nervöſen Herz
klopfen nervöſen Kopfſchmer
zen Neuraſthenie Epilepſie

Neuraſihie nehme man
Draesels Bromhbal

drianelixier
Flaſche W 50 Verſand
Grüne Apotheke Erfurt 112

Wies
Vernidkeln
Ernenern

von Metalſgegenſtänden
jeder Art führt aus

Ferd Haassengier
Metallwarenfabrik Bar
füßerſtr 9 du 1196

Gegründet 1839 4

Ständig grosses
Lager in

Grob Mittel und
Feinblechen

e in allen Stärken und For
maten Anfragen erbet an

Breest Co
Berlin N 20

Abt Eisengrosshandlung
kammerjäver Karl bülle

kommt nach hier um Ratten
Mäuſe Schwaben ezu vernichten Gefällige ff
unter Kammerjäger an die
Exped d Ztg erbeten

Tapeten
in großer Huswahl

Walter Sommer
Leipzigerstr 32 Tel 3362

a J 32 n

e J er
e 7 d

unter günstigen Bedingungen

Elektro
für Gleioh um brehsfrom aller Grössen

nebst Zubehör

h e h en Tee e Sz S h 2 l I

otoren
Spannungen

Verlangen Sie unsere Liste SOfOrt Iieferharer Kauf u Mieismotorten
Stets ca 400 Maschinen auf Lager

Grosses Lager von Anlassern und Spannschienen
bester Konstruktion

G Fleischhauer
Elektrische Kraft und Lichtanlagen

Maschinen und Material
Fabrik für Maschinen Reparaturen

Magaleburg Königstrasse 68

Apollo
Hie Erbtante

mit Paul Beckers und Fritz Thurm Silvare in
den Hauptrollen

Ab I Jul Operettengastspie
les Gölner Metropoltheaters

Direktion Eurt Bruck
Muſikaliſche Leitung Dr Hans Kaſſebaunm
Enſembleleitung Direktor Eugen Monſon

Theater 8 Uhr
Nur noch 3 Tage

m fievdrich
Konservatorium
Mittwoch 30 Juni

8 Uhr
Opernabend

Wiederholung
y Karten im Sebhretarfat

2 a

Metropol Hotel

Dienstag d 29 Juni 20
Anf 6 Ende n 11 Uhr
Die Meistersinger
von Nürnberg

Mittwoch
Emilia Galottl

Weinstuhe
Dienstag den 29 Juni 1920 Ehren nnd Ab

schiedsabend der beliebten Hauskapelle in der
renovierten Räumen
phoniſch angenommen
Jeden Sonnabend und Sonntag Künſtler Konzert

Verkauf von
Werkzeugſtahl

Schriftl Angeb mit kurzem
Lebenslf unt Beifüg v Zeugn Abſchr nebſt An
gabe von Geh u Prov Anſpr erbeten an

Jakob Ravené Söhne Co Stahl Abt
W 19 Wallſt
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nachweiſen können
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Offene Stellen

Wir ſuchen für den Regierungsbezirk Merſeburg
Vertreter

welche eine mehrjährige erfolgreiche Tätigkeit im

Für schöne Stadt am Harz sucht

Tiſchbeſtellungen werden vorher tele

Erich Schracde

r 5 8

erstül Verkäuferin

für Damen Konfektion
T F Hohmann Quedlinburg

II
gewandte Stenotypiſtin zu
verläſſig in Kaſſenführung m
guter Empfehlung ſofort geſ

F H Krause
Halle a Landsbergerſtr 3

Winnn
Kaufmann
Ende 50er geſund u erfahren
ſucht zur Ausfüllung ſeiner
freien Zeit halbe Tage Be
ſchäftigung Angebote unt
B C 1828 an Rudolf
Mosse Brüderstr 4 erb

re eAchtung Zwangsabgabe
Gebildeter Herr den ganzen
Tag dienſtlich auß Haus ſucht
per ſofort möbl Zimmer
Näheres Stadttheater

mmerwohnung

mit oder ohne Einrichtung
möglichſt bald zu kaufen oder
zu mieten geſucht Gefl Zu
ſchriften erb Bennemann
Zigarrengeſchäft Niemeyer
ſtraße 11

W
Land Wohnhaus in

ſchöner Stadt i Th m 8 Zim
mern u and Räumen Neb
Gebäuden beſteh a Stallung
f kl Tierzucht u Waſchhaus
ſowie gr Obſt u Gemüſe
garten u Kl Neb Geſchäft iſt
bei 15 20000 Mk Anzahlung
zu verk Off u J 3565
a d Exp d ZtgRakskeller

in ſchönem Städtchen Thü
ringens altes gutes Geſchäft
m vorzügl Lage iſt für95000 M
vei 30000 Mk Anzahlung

zu verkaufen
Albert Trautmann
Nordhauſen a H
Wucorgenröte

7 Morg Fccker
Nähe der Gneiſenauſtr im
ganzen zu vekaufen Angeb
unter B M 1816 a Rudof
Mosse Brüderſtr 4 erlb
Güter Rühlen

Gaſthöfe mit u ohne Land
Wohnhäuſer in Stadt und
Land Fabriken Geſchäfte
aller Art uſw ſtehen durch
mich in großer Anzahl zum
Verkauf Gewünſchte Obfekte
welche z Zt nicht vorhanden
werden bald beſchafft Jch
bitte um gefl ausführliche
Anfrageu Adreſſe für
ſpätere Fälle vermerken

Inſpektor Ludwig
Halle a Angerweg 1

T 4007Bankverbind Halleſch Bank
Verein u Gewerbebank
PoſtſcheckKonto 82663

Vornehmes

FamHaus
mit Vor und Hintergarten
Nähe Zoolog Garten mit
freiwerd 77imm Wohn
z verk Anzahl ca 60000 Mk
Auskunft an Selbſtrefl durch
den Beauftragten

Inſpektor Lucdwig
Halle a Angerweg 1 II

Fernſpr 4007

Viehtranogort

Vagen

gut erhalt z verk
Franckeſtr 17
Einige ſtarke
Arbeits

pferde
ſtehen preiswert z Verkauf

Gebr Schwab
Halle a

Deligſcherſtr 1213

r

Trokadero
größtes Geſchäft am Platze iſt
verhältnishalber ſofort zu
verpachten Zur Uebernahme
ſind 40000 Mk erforderlich

Albert Trautmann
Rordhauſen a

Worgenröte

Erſtklaſſige
Hapitalsanlage
Auf neuzeitliche aſſer

Mahl Mühle mit bedeu
tenden Nebenbetrieben un
begrenzte Waſſerkraft in
größerer Stadt Prov Sachſen

ſuche zur Abſtoßung meh
rerer Hypotheken z 1 Stelle

ca 1 Million
oder ſtille Teilhaber mit ea

l Million Taxwert3 WMill Selbſtgeber oder
ſeriöſe Vermittler Ver
ſchwiegenheit zugeſichert und
erbeten bitte Angebote
einreichen unter K 3566 an
die Exp d Ztg

Amtliche
Vekanntmachung

nd

In das Handelsregiſter
iſt heute unter Nr 278 die
Firma Wilhelm Kirchbermit dem Sitze in Vinerfe

und als deren Jnhaber der
Maurermeiſter Wilhelm

Kirchberg zu Bitterfeld ein
getragen

Bitterfeld den 24 Juni 1920
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